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PRESSEINFORMATION 
PDL-02-05-24 

 

LÜNENDONK-KONJUNKTURINDEX ZEITARBEIT: WIRTSCHAFTLICHE LAGE 

SETZT ZEITARBEITSUNTERNEHMEN ZU  

 

▪ Umsätze deutscher Zeitarbeitsunternehmen sinken im ersten 

Quartal um 2,2 Prozent 

▪ Herausforderndes wirtschaftliches Umfeld als größtes Hindernis 

vor Personalmangel  

▪ Einsatz Künstlicher Intelligenz mit Fokus auf die Optimierung 

von Stellenanzeigen 

▪ Neue Ausgabe des Lünendonk-Konjunkturindex Zeitarbeit 

verfügbar  

 

Mindelheim, 2. Mai 2024 — Die Umsätze deutscher 

Zeitarbeitsunternehmen sind im ersten Quartal 2024 weiterhin rückläufig 

und liegen durchschnittlich 2,2 Prozent unter den Vorjahreswerten. Die 

Anzahl der Zeitarbeitskräfte sinkt um 5,9 Prozent. Das weiterhin schwierige 

wirtschaftliche Umfeld und die damit einhergehend schwache Auftragslage 

stellen die Personaldienstleister vor große Herausforderungen. Erstmals wird 

das wirtschaftliche Umfeld als schwerwiegenderes Hindernis als der 

Fachkräftemangel wahrgenommen.  

 

Das sind Ergebnisse des aktuellen Konjunkturindex Zeitarbeit. Er wird vom 

Research- und Consulting-Unternehmen Lünendonk & Hossenfelder, das 

auf den Markt für Personaldienstleistungen spezialisiert ist, quartalsweise 

erhoben und unter www.luenendonk.de veröffentlicht.  

 

  

https://www.luenendonk.de/produkte/studien-publikationen/luenendonk-studie-konjunkturindex-zeitarbeit/
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Herausfordernder Start ins Jahr 2024 

Die Umsätze der Zeitarbeitsunternehmen entwickeln sich in den ersten drei 

Monaten 2024 differenziert. Während Unternehmen mit unter 50 Millionen 

Euro Umsatz rund 3,7 Prozent weniger als im Vorjahresquartal umsetzen, 

erzielen größere Unternehmen ein leichtes Umsatzwachstum von 

0,3 Prozent. 

 

Projektleiterin Lena Singer, Consultant bei Lünendonk & Hossenfelder, 

kommentiert: „Die unterschiedliche Umsatzentwicklung erklärt sich durch 

die Breite der angebotenen Dienstleistungen. Denn größere Unternehmen 

verfügen meist über ein breiteres Leistungsspektrum und können so 

Nachfrageschwankungen in einzelnen Segmenten besser ausgleichen: 

Entwickelt sich der Bereich Arbeitnehmerüberlassung negativ, treiben 

andere Segmente die Umsätze. Dafür spricht auch die rückläufige 

Entwicklung der Zeitarbeitskräfte, die sich im Größenvergleich der 

Unternehmen kaum unterscheidet.“ 
 

Einfluss von Künstlicher Intelligenz in der Rekrutierung  

Die Personaldienstleister rechnen damit, dass Künstliche Intelligenz (KI) am 

stärksten die Prozesse der Rekrutierung verändern werden. Rund zwei von 

drei Zeitarbeitsunternehmen setzen nach eigenen Angaben KI zur Erstellung 

und Optimierung von Stellenanzeigen ein (61 %), ein Drittel der Befragten 

lässt sich zudem bei deren Veröffentlichung von KI unterstützen (35 %). Ein 

Viertel nutzt bereits für die Kandidatensuche und das Matching KI-Tools.  

 

Methodik und Bezug  

Der von Randstad unterstützte Konjunkturindex Zeitarbeit zum ersten 

Quartal 2024 basiert auf Angaben von 101 Personaldienstleistern in 

Deutschland und ist Teil der seit Anfang 2023 erscheinenden Studienreihe. 

Die Ergebnisse aus der aktuellen sowie den vorherigen Befragungen stehen 
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ab sofort kostenfrei unter www.luenendonk.de zur Ansicht bereit. Für 

vertiefende Informationen bietet Lünendonk eine Jahreslizenz für vier 

Ausgaben mit Segmentauswertungen nach Umsatzgröße, 

Kundenschwerpunkt und Qualifikationsniveau der Zeitarbeitskräfte zum 

Preis von 2.000 Euro zzgl. MwSt. an.  

 

Diese Presseinformation finden Sie im Internet unter: 

https://www.luenendonk.de/presseinformationen/  

  

https://www.luenendonk.de/presseinformationen/
https://www.luenendonk.de/presseinformationen/
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Unternehmensprofil  

Lünendonk: Informationen zur Orientierung  

 
Lünendonk & Hossenfelder mit Sitz in Mindelheim (Bayern) analysiert seit dem Jahr 
1983 die europäischen Business-to-Business-Dienstleistungsmärkte (B2B). Im Fokus  
der Marktforscher stehen die Branchen Digital & IT, Managementberatung, Wirtschafts-
prüfung sowie Steuer- und Rechtsberatung, Real Estate Services und 
Personaldienstleistung (Zeitarbeit, IT-Workforce).  
 
Zum Portfolio zählen Studien, Publikationen, Benchmarks und Beratung über Trends, 
Pricing, Positionierung oder Vergabeverfahren. Der große Datenbestand ermöglicht es 
Lünendonk, Erkenntnisse für Handlungsempfehlungen abzuleiten. Seit Jahrzehnten gibt 
das Marktforschungs- und Beratungsunternehmen die als Marktbarometer geltenden 
„Lünendonk®-Listen und ‐Studien“ heraus.  
 
Langjährige Erfahrung, fundiertes Know-how, ein exzellentes Netzwerk und nicht zuletzt 
Leidenschaft für Marktforschung und Menschen machen das Unternehmen und seine 
Consultants zu gefragten Experten für Dienstleister, deren Kunden sowie Journalistinnen 
und Journalisten. Jährlich zeichnet Lünendonk zusammen mit einer Medienjury 
verdiente Unternehmen und Persönlichkeiten mit den Lünendonk B2B Service-Awards 
aus.  
 
Weitere Informationen 

Lünendonk & Hossenfelder GmbH  
Lena Singer 
Consultant 
Telefon: +49 8261 73140-0 
E-Mail: singer@luenendonk.de 

vibrio. Kommunikationsmanagement 
Dorothee Bader 
Senior PR-Beraterin 
Telefon: +49 89 3215170 
E-Mail: luenendonk@vibrio.de 

 
Lünendonk & Hossenfelder GmbH  
 
Maximilianstraße 40, 87719 Mindelheim  
Telefon: +49 8261 73140-0  Telefax: +49 8261 73140-66 
Homepage: https://www.luenendonk.de 
 
 
vibrio. Kommunikationsmanagement Dr. Kausch GmbH 
 
Rundfunkplatz 2, 80335 München 
Telefon: +49 89 3215170 
Homepage: https://vibrio.eu/ 
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